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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

ESV München-Freimann IV : TSV Schwabhausen IV 
Mittwoch, 30.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Schwabhausen IV stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 1 Dachau/München-Nord 
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) traf der ESV München-Freimann IV am Mittwoch, den 30. November im 8.
Saisonspiel auf den TSV Schwabhausen IV. Die Gäste entführten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:24 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Loderer, Zeiller und Becker.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Staschko / Elsas bei
einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Loderer / Zeiller noch ab und quittierten eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Es dauerte eine Weile, bis Berger / Dremel ihre 2:3-
Niederlage gegen Becker / Scherf quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Wolfgang Staschko sein Einzel gegen Bernd Loderer noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Ralf Elsas eine 1:3-Niederlage gegen Bernhard Becker
kassierte. Matthias Berger hatte im Anschluss gegen Patrick Scherf, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, beim 11:2, 11:4, 11:4 keine Schwierigkeiten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Robert Zeiller
konnte Julia Dremel anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des ESV München-Freimann IV und
des TSV Schwabhausen IV in die Box. Nichts auszurichten hatte Wolfgang Staschko beim 5:11, 6:
11, 4:11 gegen Bernhard Becker, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Zwei Sätze
lang fand dann Ralf Elsas gegen Bernd Loderer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 11:13, 8:11, 11:8, 11:6, 11:2 gewann. Keine Chancen hatte
danach Matthias Berger beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Robert Zeiller, obwohl das Spiel im
Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Die
beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für den TSV Schwabhausen IV die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ESV München-Freimann IV am 09.12.2022 gegen den
TSV Eintracht Karlsfeld III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.12.2022 gegen den SV
Lohhof e.V. versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ESV München-Freimann IV

Doppel: Staschko / Elsas 0:1, Berger / Dremel 0:1 
Einzel: W. Staschko 0:2, R. Elsas 0:2, M. Berger 1:1, J. Dremel 0:1 

 TSV Schwabhausen IV
Doppel: Loderer / Zeiller 1:0, Becker / Scherf 1:0 
Einzel: B. Becker 2:0, B. Loderer 2:0, R. Zeiller 2:0, P. Scherf 0:1


